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te» Pontac, ein Krug Provencer Oehl und 42 St. ledige Wem-LouteiUcn. nebst einem Rest Brenn-
holz, an den Meinsibietenden gegen baare Bezahlung in Cassageld, von Commissions wegen ver!

 kauft werden. Wer davon etwas zu erstehen Lust hat, wolle sich zur bestimmten Zeit daselbst ein-
finden. Cassell den 29ten Octobr. 1766. Vigore Commiss. E. F Robert.

4) Demnach des Regierenden Herrn Landgrafen zu Hessen-Cassell Hochfürstl. Durch!, zu der von
Jhro Hochgräfl. Gnaden des Negierenden Herrn Grafen zu Wied tc. in Hochdereselben Reñdenr-
Stadt Neuwied am Rhein, zum Besten derer Armen, ohne Unterschied der Religion und Orten,
gnädigst errichteten extra favorable», in 16002 Loosen und 52242 Preisen, Freypreiftn, und Prä-

 mien bestehenden Dritten Geldlotterie, die öffentliche freye Collecte in denen gesummten Hoch!
fürstl. Hessen-Caffelischen Landen ans angestammter hoher Csemençe allergnadiqst zu gestatten geruhet
haben; als hat man dem resp. Publico ein solches ohnverhalten, und zugleich bekannt machen wol
len, wie daß von obgedachter Lotterie, deren erste Classe den 6ten November a. c. gezogen wird

annoch wenige Loose bis zu Ende dieses instehenden Monaths Oäobns gegen plansmäßige Zahlung
à t Fl. 12 Xr. ein halb Loos aber für 36 Xr. dahier zu bekommen: Wer dazu Lust hat kan sich
bey dem Buchdrucker Lüdicke melden, welcher Nachricht giebt, wo die Loose zu Haber, find

5) Es wird hierdurch bekannt gemacht, daß ans dem Hospitals-Garten zu Haina, über Tausend inn-
ge setzbare wilde Kastanienstämme, von der besten Art, das Stück zu drey Cassel. Albus edict-
mäßig verkauft werden sollen.

6 ) Mir. Lc Blanc, qui a déjà donné des leçons dans la langue Françoise, l'écriture, le Siile Epistolaire, et
le Calcul, ayant été engagé par quelques personnes de continuer d’enseigner. Il donne avis au pu

 blic, quà commencer du i. ybr. 1766. Il donnera'des heures dans ces exercices aun prix raisonnable

Nachdem Msr. le Blanc in hiesiger Altstadt, vor dem Parade-Platz, in Herrn Salens Be
hausung wohnhaft, sich auf Verlangen einiger guten Freunde einschlössen hat, seinen in der Fran
zösischen Sprache, dem Schreiben und Rechnen, auch im Brief-Schreiben, vorhin ertheilter, Um
terricht zum Besten der Ingend und sonstigen Liebhaber wiederum fortzusetzen, nr,d danrit vom 1.
Nov. a. c. den Anfang zu machen, so wird solches dem Publico hiermit zur Nachricht bekannt
gemacht.

7) Es sollen Montags den zten Nov. allerhand Meubles und Effecter, bestehend in Stühlen, Cana. •
pes, Commode», Tischen, Schränken, Bettspannen, Spiegeln, auch Porcellain und Maßwerk, an
den Meinstbietenden, gegen baare Bezahlung, veranctioniret werden. Wer nun etwas zu erstehen
gesonnen, wolle sich an besagtem Tage Nachmittags 2 Uhr in der Engelbrechtischen Behausung auf
hiesiger Oberneustadt einfinden.

L) Da in hiesigem Zuchthause nunmehro die gewöhnlichen Arbeits-Instrumente, zum ?oudre-Mah-
len, Brasilienholzraspeln, Rappeereiben und Spinnen, auch sonstige Arbeit, wiederum in gehöri
gen Stand gesetzt worden, und also jederman nach Belieben mit dergleichen Arbeit gegen sehr bil
lige Zahlung gedienet werden kan; so wird dieses dem Publico hierdurch ohnverhalten, um sich
dessen in erforderlichen Fällen bedienen zu können, weßhalben dann bey dem Zuchtmeister Hn. Eu- ‘
gellmann im Zuchthaus weitere Nachricht zn haben stehet. Cassell den 28ten Octobr. 1766.

9) Bey Ioh. Friede. Hemmerde, gnädigst privilegirten Hof-Buchbändler allhier, sind, nebst vielen
andern, auch folgende neue Bücher zu haben. Gebaueri, G. Chr. Vestigia juris germanici ant,,
quissuna in C. Cornclii Taciti Germania obvia &amp;c. 8vo maj. Gættingæ 1765. Rthlr. 2. ». 4 ggs.
Hrn. Prof. Formey moralische Reden, als eine Fortsetzung des Christlichen Philosophen, 2ter Th!
8. Frkfrt. 1766 12 ggl. Historische Nachricht von dem ehemaligen Nonnen-ClosterAllendorf, 410,
Gotha 1757. 3 Sgl. Historische Nachricht von dem ehemaligen Cistercienser-Mönchs-Closter St.
Georgenthal, 4to, ebend. 1758. 5 ggl. Historische und diplomatische Nachricht von der alten
Thüringischen Stadt Waltershansen, 4to, ebend. 176z. i6 ggl. Michaelis, I. D. vermischte
Schriften, 8. Franks. 1766. 6 ggl. Hiltebrands, I. L. Irrlandische Preiß-Schrift, auf welche
Weise, alle. Armen, Witwen und Wapsen in jedem Lande versorget, dem Umlauf der Bettler ge-


